Zusammenspiel von Sprecher und Hörer
(s-ga-evaluative-OHP)

Sprecher finden ihre Äußerungen evaluiert in

-
Hörrückmeldungen der Hörer (= simultane Evaluation)

-
Folgeäußerungen der Hörer (= zweite Position)

Sprecher können ihre Äußerungen daraufhin weiterbearbeiten in

-
Weiterführung ihrer gerade laufenden Äußerung 

(= erste Position) [z.B. aufgrund von Höreraktivitäten]

-
ihren eigenen Hörrückmeldungen zu den Folgeäußerungen der Hörer (= zweite Position) (= z.B. Andeuten von Optionen/Ankündigungen)

-
ihren eigenen Folgeäußerungen (= dritte Position)
Gesprächsanalysierende müssen also ihre eigenen Einschätzungen zu einem turn durch Analyse der Folgeturns kontrollieren

ein fiktives Beispiel:

A
du bist ein ziemlich selbstbezogener Mensch [`empörte Mimik Bs] – nee nee, ich mein das nicht negativ

B
also „selbstbezogen“ find ich ziemlich heftig! [A schüttelt den Kopf]

A
das sollte nicht abwertend klingen

B
das meinte ich auch nicht – ich finde es nur ziemlich überheblich, wenn Du so auf mir rumdiagnostizierst!
